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Inseln und die Hottentotten und Buschmänner Südafrikas. — Verschiedenheit
des Klimas und der Ernährung sowie lang andauernde Abgrenzung von
Teilen der sich ausbreitenden Menschheit haben hauptsächlich die Entstehung
der Rassen verursacht. Dadurch aber, daß die Erde sich stärker bevölkerte
und die verschiedenen Rassen einander wieder näher rückten, bildeten sich die
Misch- oder Übergangsformen.

Anmerkung. Die Menschen werden serner eingeteilt: a) nach der Schädel-
bildung und Zähne st ellung. In dieser Beziehung nahm Retzius an:
geradzähnige Langköpfe (Kaukasier) und schieszähnige Langköpse (Neger); ferner:
geradzähnige Kurzköpfe (Amerikaner) und schieszähnige Kurzköpfe (Mongolen). Bei
den Langköpfen (Dolichokephalen, v. griech. dolichös = lang, und kephalö — der

Kopf) verhält sich der Längsdurchmesser zum Querdurchmesser wie 9: 7, bei den
Kurzköpfen (Brachykephalen, v. grkch. brachys = furz, und kephale) wie 8:7.
Die Schiefzähner (Prognathen, von der Präp. pro = vor, hervor, und gnäthos
— Kinnbacken, Kiefer) haben die Schneidezähne schräg in den Kiefern, die Gerad-
zähner (Orthognathen, v. griech. orthös — gerade, und gnäthos) senkrecht;

b) nach der Behaarung. Mit Rücksicht daraus (
unterscheidet Haeckel Wollhaarige und Schlicht-
haarige. Die Wollhaarigen zerfallen wieder in Büschel-
haarige (Hottentotten) und Vließhaarige (Neger,
Kaffern); die Schlichthaarigen in Straffhaarige
(Mongolen, Australier usw.) und Lockenhaarige (be-
sonders Kaukasier);

c) nach dem Gesichtswinkel. (Fig. 136). Man
versteht nach Camper darunter den Winkel, den Stirne
und Oberkiefer miteinander bilden; er beginnt mit 70°
bei den Negern und steigt bis zu 85° bei den Europäern.

Jede der Einteilungen des Menschengeschlechtes ist wegen der unmerk-
lichen Übergänge der Klassen ineinander schwierig und ungenau. Tatsächlich
kommen in jeder größeren Bevölkerungsgruppe die verschiedensten Kopfformen,
Hautfarben und Gestalten vor.

Anmerkung. Aussterben der Naturvölker. Der Vermehrung der
Naturvölker wirkt eine ganze Reihe von Tatsachen entgegen, so Krankheiten, un-
gesunde Nahrung, Wohnung und Kleidung, Laster, Hungersnöte, Wassermangel,
Kriege, die Sitte des Kindermordes, die Menschenfresserei. Dazu kommt vielfach
das Erscheinen eines störenden, verdrängenden Elementes in Gestalt einer zu-
wandernden überlegenen Rasse, welche den eingebornen Völkern Land, politische uud
kulturelle Selbständigkeit, endlich Wohlstand und Gesundheit raubt.

IV. Die SprachgrUppen. Die Sprachen, deren man auf der Erde
gegen 1000 zählt, gliedern sich in vier Hauptabteilungen, welche zugleich
Entwicklungsstufen der Sprachbildung bezeichnen:

1. die einsilbigen oder isolierenden Sprachen, welche ursprüng-
lich nur aus einsilbigen, getrennten, nicht beugbaren Wörtern bestehen,


